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Publikationen 
*mit Peer Review 

Artikel in Fachzeitschriften 

* Wittig, J., Gresch, C. & Külker, L. (2025). Werden soziale Teilhabe und weitere inklusive 
Bildungsziele besser an verschiedenen Formen von Ganztagsschulen erreicht als an 
Halbtagsschulen? Zeitschrift für Bildungsforschung (Vorab-Online-Publikation). 

Beiträge in Sammelbänden  

Wittig, J. (2015). Kinder und vorpolitische Beteiligung: Partizipatives Demokratie-Lernen von 
Anfang an. In: Tremmel, J. & Rutsche, M. Politische Beteiligung junger Menschen. Grundlagen – 
Perspektiven – Fallstudien. (S. 75-102). Wiesbaden: Springer VS  

Sonstiges 

Schneider, R., Wittig, J., Enke, F. & Schipolowski, S. (2023). Schulische und außerschulische 
Lernbedingungen während der Coronavirus-Pandemie. In: P. Stanat, S. Schipolowski, R. 
Schneider, S. Weirich, S. Henschel & K.A. Sachse (Hrsg.), IQB-Bildungstrend 2022. Sprachliche 
Kompetenzen am Ender der 9. Jahrgangsstufe im dritten Ländervergleich (S. 207-229). Waxmann. 

Wittig, J. & Schneider, R. (2022). Kompetenzstufenbesetzungen im Fach Deutsch. In: P. Stanat, S. 
Schipolowski, R. Schneider, K.A. Sachse, S. Weirich & S. Henschel (Hrsg.), IQB-Bildungstrend 2021. 
Kompetenzen in den Fächern Deutsch und Mathematik am Ende der 4. Jahrgangsstufe im dritten 
Ländervergleich (S.41-66). Waxmann. 

Schneider, R. & Wittig, J. (2022). Mittelwerte und Streuungen der erreichten Kompetenzen im Fach 
Deutsch. In: P. Stanat, S. Schipolowski, R. Schneider, K.A. Sachse, S. Weirich & S. Henschel (Hrsg.), 
IQB-Bildungstrend 2021. Kompetenzen in den Fächern Deutsch und Mathematik am Ende der 4. 
Jahrgangsstufe im dritten Ländervergleich (S. 81-92). Waxmann. 

Gentrup, S., Schipolowski, S. & Wittig, J. (2022). Geschlechtsbezogene Disparitäten. In: P. Stanat, 
S. Schipolowski, R. Schneider, K.A. Sachse, S. Weirich & S. Henschel (Hrsg.), IQB-Bildungstrend 
2021. Kompetenzen in den Fächern Deutsch und Mathematik am Ende der 4. Jahrgangsstufe im 
dritten Ländervergleich (S. 127-150). Waxmann. 
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Vorträge und Poster 
Wittig, J., Gresch, C. & Külker. L. (2025, Januar). Werden soziale Teilhabe und weitere inklusive 
Bildungsziele besser an verschiedenen Formen von Ganztagsschulen erreicht als an 
Halbtagsschulen? Vortrag auf der 12. Tagung der Gesellschaft für Empirische Bildungsforschung 
(GEBF), Mannheim. 
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Gesellschaft für Empirische Bildungsforschung (GEBF), Köln. 
 


